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Erwin Hauser schenkt Linz 2.994
Kunstwerke – Ein historischer Moment!

Erwin Hauser stiftete 2.994 Werke an das Lentos
Kunstmuseum in Linz. Die Ausstellung &quot;Cool&quot;
zeigt bedeutende österreichische Kunst bis 5. Oktober

2023.

Linz, Österreich - Erwin Hauser hat der Stadt Linz und dem
Lentos Kunstmuseum eine bemerkenswerte Sammlung
überlassen: 2.994 Werke von 690 Künstlern und 80
Künstlerinnen aus Österreich, die überwiegend aus dem 19., 20.
und 21. Jahrhundert stammen. Diese großzügige Stiftungsaktion
stellt die größte Erweiterung des Museums seit dem Ankauf der
Sammlung Wolfgang Gurlitt im Jahr 1953 dar. Durch diese
Schenkung wird die Sammlung des Lentos um eine Vielzahl
bedeutender Kunstwerke bereichert, die dem Publikum bereits
bis zum 5. Oktober 2023 in der Ausstellung „Cool – Sammlung
Erwin Hauser“ präsentiert werden.



Die Direktorin des Lentos, Hemma Schmutz, bezeichnet diese
Sammlung als „substanzielle Erweiterung“ der Bestände.
Bürgermeister Dietmar Prammer (SPÖ) hebt die Übergabe als
eine „große Geste“ und „etwas Historisches“ hervor, während
Kulturstadträtin Doris Lang-Mayerhofer (ÖVP) sie als
„Meilenstein“ für das Museum betrachtet.

Rund 200 Exponate werden in einem ersten Schritt der
Öffentlichkeit zugänglich gemacht. Die Kuratorin Elisabeth
Nowak-Thaller hat die Werke gesichtet und eine Auswahl
getroffen, die zu 90 Prozent mit Hausers Auswahl
übereinstimmt. Der Rundgang durch die Ausstellung folgt einem
chronologischen Verlauf, beginnend mit dem 19. Jahrhundert
und endend in der klassischen Moderne. Im Studiolo sind
Landschaftsbilder, Porträts und Genredarstellungen zu sehen,
darunter bemerkenswerte Werke von Künstlern wie Johann
Baptist Reiter und Tina Blau.

Ausstellungshighlights und Thematische
Schwerpunkte

Zusätzlich zeigt die Ausstellung Werke der Zwischenkriegszeit
und des Fantastischen Realismus, repräsentiert durch Künstler
wie Klemens Brosch und Ernst Fuchs. Auch monumentale
Leinwände und abstrakte Malerei, wie die von Martha Jungwirth
und Wolfgang Hollegha, finden ihren Platz in der Sammlung. Die
„Neuen Wilden“ sind durch Siegfried Anzinger und Gunter
Damisch vertreten. Darüber hinaus zeigt eine spezielle Wand
Kleinskulpturen, die Objekte vom frühen Expressionismus bis zur
zeitgenössischen Kunst umfasst.

Ein kleinerer Raum in der Ausstellung ist dem Wiener
Aktionismus und der Performance gewidmet, mit Arbeiten von
VALIE EXPORT und Hermann Nitsch. Ein weiterer Raum ist
besonders für zeitgenössische Künstlerinnen des 21.
Jahrhunderts reserviert, darunter Xenia Hauser und Eva
Schlegel. Die wissenschaftliche Aufarbeitung der Hauser-
Sammlung hat bereits begonnen und verspricht, weitere



spannende Erkenntnisse über diese bedeutende Sammlung zu
liefern.

Ein Blick auf die Sammlung Erwin Hauser

Die Sammlung Erwin Hauser gilt als eine der wichtigsten
Privatsammlungen Österreichs. Sie umfasst Werke, die Hauser
in den letzten 25 Jahren zusammengetragen hat und reicht von
Gemälden über Skulpturen bis hin zu Fotografien und Grafiken.
Die Ausstellung ist nicht nur ein Blick auf die Kunstgeschichte,
sondern auch ein wertvoller Beitrag zur kulturellen Landschaft
Österreichs.

In der Stadt Wien hält das Wien Museum eine bedeutende
Kunstsammlung, die die Kunstgeschichte von der Biedermeier-
Zeit bis zur Gegenwart umfasst. Es bietet eine breite Palette an
samtigten Malereien, Skulpturen und Installationen. Die056
Stärken der Sammlung liegen insbesondere im Biedermeier und
in der Wiener Kunst um 1900, einschließlich der Werke von
Gustav Klimt und Egon Schiele. Diese Aspekte unterstreichen die
kulturelle Relevanz von Sammlungen wie der von Erwin Hauser,
die unser Verständnis von österreichischer Kunst bereichern und
erweitern.

Details
Vorfall Kultur
Ort Linz, Österreich
Quellen www.kleinezeitung.at

www.lentos.at
www.wienmuseum.at

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.kleinezeitung.at/service/newsticker/kultur/19805949/neue-schau-das-linzer-lentos-ganz-cool-unterwegs
https://www.lentos.at/ausstellungen/cool
https://www.wienmuseum.at/kunst
https://die-nachrichten.at
http://www.tcpdf.org

